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Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Regina Kittler (Die Linke)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23934
vom 30. Juni 2020
über Probejahr an Gymnasien im Schuljahr 2019/20
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Schüler*innen an Berliner Gymnasien bestanden im Schuljahr 2019/20 das Probejahr
nicht (Angaben bitte bezirklich geordnet sowie schulscharf, ins Verhältnis zur Gesamtzahl aller
Schüler*innen im Probejahr gesetzt, nach Klassenstufen 5 und 7 aufgeschlüsselt)?

Zu 1.:

Die Erhebung für das Schuljahr 2019/2020 findet erst nach Beendigung des
Nachversetzungsverfahrens im September statt. Folglich liegen aktuell die
gewünschten Daten noch nicht vor.

2. Wie hoch fielen die Vergleichszahlen im Schuljahr 2018/19 aus (Angaben bitte bezirklich geordnet
sowie schulscharf, ins Verhältnis zur Gesamtzahl aller Schüler*innen im Probejahr gesetzt, nach
Klassenstufen 5 und 7 aufgeschlüsselt)?
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Zu 2.:

Die bezirklichen Vergleichszahlen aus dem Schuljahr 2018/2019:
Bezirk Gesamtzahl aller

Schülerinnen und
Schüler im
Probejahr (Jgst. 5)
an öffentlichen
Gymnasien

Abgänge auf ISS
in Prozent der
Gesamtzahl aller
Schülerinnen
und Schüler im
Probejahr (Jgst.
5)*

Gesamtzahl aller
Schülerinnen und
Schüler im
Probejahr (Jgst. 7)
an öffentlichen
Gymnasien

Abgänge auf ISS in
Prozent der
Gesamtzahl aller
Schülerinnen und
Schüler im
Probejahr (Jgst. 7)*

Mitte 94 0,11 718 1,49
Friedrichshain-
Kreuzberg

208 0 534 0,39

Pankow 250 0,05 1204 0,28
Charlottenburg-
Wilmersdorf

243 0,16 1082 0,95

Spandau 122 0,16 570 0,73
Steglitz-
Zehlendorf

235 0 1388 0,74

Tempelhof-
Schöneberg

105 0,21 965 0,58

Neukölln 30 0 659 0,9
Treptow-
Köpenick

30 0,16 747 0,41

Marzahn-
Hellersdorf

125 0,05 595 0,47

Lichtenberg 156 0,21 576 0,13
Reinickendorf 271 0,32 929 0,86
Summe 1.869 9.967

*Kaufmännisch gerundet auf die zweite Nachkommastelle

Auf eine schulscharfe Darstellung wird aus Datenschutzgründen verzichtet.

3. Welche Auswirkung hatte nach Einschätzung des Senats die Anhebung des Personalschlüssels für
die 7. Klassen an Gymnasien im Jahr 2016/17 auf das Bestehen oder Nichtbestehen des Probejahres
im Zeitverlauf?

Zu 3.:

Anhand der Daten zum Probejahr in Jahrgangsstufe 7, deren Entwicklungen zum Teil
stark schwankend verlaufen, ist eine Aussage zu dieser Frage nicht möglich. Es ist
jedoch davon auszugehen, dass die Anhebung des Personalschlüssels den
Gymnasien hilft, die Heterogenität der Schülerinnen und Schüler zu bewältigen und
aus dieser Heterogenität resultierende notwendige Fördermaßnahmen
durchzuführen.

Berlin, den 16. Juli 2020

In Vertretung
Sigrid Klebba
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie


